
Bewertungsmatrix

Nr. Antwort Kriteriengewicht
ung

I Auftragsbezogene Zusammenarbeit
auf dem regionalen Ausbildungs-
und Arbeitsmarkt

12 GP

I.1 Auftragsbezogene Zusammenarbeit
Benennen Sie die für die
Maßnahmedurchführung relevanten
regionalen Akteure (Bezeichnung und
Ort) und beschreiben Sie Art und
Umfang der Zusammenarbeit ab
Maßnahmebeginn unter
Berücksichtigung der Zielsetzung und
Zielgruppe (B.1.2 sowie - sofern
vorhanden - Spezifizierung im
Leistungsverzeichnis/Losblatt) der
konkreten Maßnahme(n).

Gehen Sie dabei bitte von
Teilnehmenden mit folgenden
Vermittlungshemmnissen aus:
- Langzeitarbeitslosigkeit
- finanzielle Probleme
- Suchtproblematik
- ohne schulische und berufliche
Qualifizierung

12 GP

II Strategische Vorgehensweise 33 GP

II.1 Eingliederungsstrategie
Zu beschreiben sind die einzelnen
Strategieansätze und die Maßnahmen
zur Erreichung der geforderten
Integrationsquote.

Erläutern und begründen Sie hierzu
Ihre Vorgehensweise an Hand je eines
Beispiels für eine teilnehmende Person
gemäß B.1.2 beziehungsweise dem
Leistungsverzeichnis/Losblatt für das
Förderziel I, II und III. Beschreiben Sie
dabei,
-wie die Einschätzung der
Integrationschancen erfolgt,
-die strategische Vorgehensweise zur
Aktivierung/Unterstützung auch unter
Berücksichtigung/Einbeziehung von
Ansätzen zur Verebesserung des
Familienmanagements sowie
einschließlich der Vorgehensweise bei
Verweigerungshaltung der

23 GP
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teilnehmenden Person ,
-wie die aktuellen berufsfachlichen
Kenntnisse beurteilt und diese
entsprechend des individuellen
Bedarfs aufgefrischt beziehungsweise.
aktualisiert werden,
•sonstige Maßnahmen zur Erreichung
der Integrationsquote (beispielsweise.
Maßnahmen zur Steigerung von:
Engagement/Motivation, der
regionalen Mobilität und der
beruflichen Flexibilität).
-alternative Perspektiven die Sie
erarbeiten, falls eine Integration
während der Teilnahmedauer nicht
erwartet werden kann, um die
Arbeitslosigkeit sowie gegebenenfalls.
die Hilfebedürftigkeit zu beenden.
Gehen Sie dabei auch auf mindestens
zwei Hemmnisse ein, die der
Aufnahme einer
sozialversicherungspflichtigen
Beschäftigung entgegenstehen.

Erstellen Sie anhand der zuvor
beschriebenen Beispiele je einen
Aktivierungs- und
Integrationsfortschrittsplan gemäß
B.2.14 (als Bestandteil Ihrer
Konzeptdatei) mit den
teilnahmebezogenen Aktivitäten/
Vorgehensweisen vom Zeitpunkt des
Maßnahmeeintritts bis zur Vermittlung,
ein aufgenommenes
versicherungspflichtiges
Beschäftigungsverhältniss/eine
betriebliche Ausbildungen und
gegebenenfalls deren Stabilisierung.

II.2 Vermittlung digitaler Kompetenzen
Stellen Sie exemplarisch am Beispiel
einer teilnehmenden Person ohne gute
Kenntnisse der neuen Medien dar, wie
sie ihn im Rahmen des
Förderelements Bewerbungs- und
Jobcoaching/aktive
Bewerbungsbemühungen und
Eigenrecherche dazu befähigen, die
neuen Medien (beispielsweise Internet)
im Bewerbungsprozess zielgerichtet
einzusetzen.

10 GP

III Personal 10 GP
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III.1 Personaleinsatz
Beschreiben Sie den in der Maßnahme
vorgesehenen Personaleinsatz gem.
Leistungsverzeichnis/Losblatt. Gehen
Sie dabei auf folgende Aspekte ein:
-die Entwicklung des
Personaleinsatzes im Verlauf der
Maßnahme (zeitlicher Einsatz in
Wochenstunden),
-die Urlaubs- und
Krankheitsvertretung,
-die Befähigung des Personals, die in
der Maßnahme zu nutzenden digitalen
Medien und Methoden zielgerichtet im
Unterricht einzusetzen,
-die kontinuierlichen Eintritte der
Teilnehmenden und zulässige
Schwankungsbreiten im
Zuweisungskorridor während der
Maßnahme,
-die unterschiedlichen individuellen
Unterstützungsbedarfe der
Teilnehmenden (Sicherstellung der
Einzel- und Gruppenbetreuung),
-das Zusammenwirken des
eingesetzten Personals in der
Maßnahme.

10 GP

IV Durchführungsqualität 15 GP

IV.1 Ausgestaltung der Präsenztage
Beschreiben Sie, wie die geforderten
Präsenztage inhaltlich und zeitlich
ausgestaltet sind und in welcher Form
(Einzel- oder Gruppenveranstaltungen)
sie durchgeführt werden.

15 GP

V Bisherige Erfolge und Qualität 30 GP

V.1 Beurteilung der Vertragsausführung 30 GP
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